
Nachhaltigkeit trifft Bank
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017

Pressemeldung

Alzey, Nürnberg, 11.05.2017

Die  erste  umweltzertifizierte  Krankenkasse  Deutschlands
verleiht den alternativen Gesundheitspreis an die UmweltBank
AG in Nürnberg.
Preis  zeichnet  ökologisches  Engagement  sowie
Gesundheitsförderung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus.

„Es  gibt  nur  wenige  Bankhäuser,  die  sich  dem  Thema
Nachhaltigkeit so intensiv widmen, wie Sie das tun“, leitete
Norbert Pasternack, Vorstand der BKK advita seine Laudatio
ein.  Der  von  der  BKK  advita  gestiftete  alternative
Gesundheitspreis 2016 wurde am 9.5.2017 der UmweltBank AG in
Nürnberg verliehen. Sie erhielt den Preis für Ihr Engagement
in den Bereichen Umweltmanagement und Mitarbeitergesundheit.
„Die Bank zeigt, dass es auch ethisch korrekt zugehen kann“,
Pasternack weiter, „und sie vergisst dabei nicht, dass die
Mitarbeitergesundheit  mit  einer  intakten  Umwelt
zusammenhängt“.

Neben  einer  Vielzahl  umweltfreundlicher  Aspekte,  die  das
Handeln der Bank bestimmen, setzt diese sich bereits seit
vielen Jahren intensiv für die Gesundheit der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter ein. „Wir setzen intern die gleichen Maßstäbe
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an unserer Aktivitäten, wie wir das auch mit den geförderten
Projekten tun“, so Goran Bašić, Vorstand der Bank.

Das sind beispielsweise ökologische Dienstreisen, aber auch
ein kostenloses ÖPNV Ticket für die Festangestellten. Hinzu
kommen kostenlose Sportkurse oder eine firmeninterne Aktion
„Banker on Bike“, die die Mitarbeitergesundheit im Unternehmen
fördern  soll.  Die  umweltfreundliche  Beschaffung  bei
Lebensmitteln,  Möbeln,  Arbeitsmitteln  und  der  Bezug  von
Ökostrom runden die breite Palette der Aktivitäten ab. Und
obwohl die Bank einen Kodex „Qualität vor Quantität“ in der
Kundenberatung streng befolgt, so glänzt sie doch mit sehr
guten Geschäftsergebnissen.

„Mit unserem neuen Gesundheitspartner BKK advita haben wir nun
auch  die  Betriebliche  Gesundheitsförderung  weiter
professionalisiert“,  freut  sich  Stefan  Weber,  ebenfalls
Vorstand der UmweltBank AG.

Pressekontakt:
Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
BKK advita
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
0174 329 9658

Über den Alternativen Gesundheitspreis

Die  BKK  advita  zeichnet  seit  2012  kleine  bis  mittlere
Unternehmen,  deren  Gesundheitsmanagementkonzepte  eine
Verbindung zu ökologischen Aspekten herstellen und die dazu
beitragen,  dass  die  Gesundheit  und  die  Motivation  der
Mitarbeiter  in  den  Unternehmen  gesteigert  werden,  mit  dem
alternativen  Gesundheitspreis  aus.  Die  Systematik  der
Verleihung hat 2016 einen Relaunch erfahren. Während zuvor der
Preis im Bewerberverfahren durch eine Jury festgelegt wurde,
wird der Preis nun direkt an Unternehmen verliehen, die sich
zudem  im  Betrieblichen  Gesundheitsmanagement  nachhaltig



engagieren.

Ziel ist es, vor allem kleine und mittlere Unternehmen aus
ganz  unterschiedlichen  Branchen  dazu  zu  animieren,
interessante  und  nachhaltige  Gesundheitskonzepte  zu
installieren.

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die Klimaschutzaktivitäten ab.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.



BKK  advita  weiter  auf
Wachstumskurs
geschrieben von BKKadvita | 18. Mai 2017
 Alzey, 20.12.2016

Hohe  Zuschüsse  und  neue  exklusive  Angebote  für  die
Versicherten  ab  2017.  Nachhaltiges  Konzept  mit  drei
Standbeinen  Umwelt,  alternative  Heilmethoden  und  vegane
Prävention geht auf – deutlicher Zuwachs im Neukundengeschäft.
Neue Kooperationen in der Prävention.

Viele  gute  Nachrichten  zum  Jahresabschluss  für  die
Versicherten der BKK advita. Der Beitragssatz bleibt im Jahr
2017  stabil.  Das  betrifft  den  kassenindividuellen
Zusatzbeitrag,  der  bei  einer  Höhe  von  1,1  Prozentpunkten
bleibt. Damit ist auch der allgemeine Beitragssatz stabil bei
15,7 Prozent. Die gute Finanzlage der Kasse wurde zuletzt bei
der  Verwaltungsratssitzung  am  13.  Dezember  bestätigt.  Die
nachhaltige Ausrichtung der BKK advita hat im Vergleich zum
Vorjahr  zu  einem  Anstieg  des  Neukundengeschäftes  von  4,8
Prozent beigetragen. Während sich 2015 insgesamt 1.079 Kunden
für die BKK advita entschieden haben, werden es bis Ende 2016
mindestens 1.131 neue Mitglieder sein.

Gleichzeitig  soll  im  kommenden  Jahr  der  Zuschuss  bei  den
alternativen Heilmethoden von 50 auf 200 Euro erhöht werden.
Wer  also  Schüßler-Salze  nutzt,  erhält  im  Jahr  2017  einen
Zuschuss in Höhe von 100 Euro. Wer darüberhinaus noch das
eigene  Wohlbefinden  mit  Hilfe  von  homöopathischen  oder
anthroposophischen  Arzneimitteln  unterstützen  will,  erhält
weitere 100 Euro Zuschuss. Diese Satzungsänderungen liegen dem
Bundesversicherungsamt derzeit zur Genehmigung vor.

„Uns ist es wichtig Angebote zu unterbreiten, die von den
Versicherten  auch  wirklich  in  der  vollen  Zuschusshöhe
ausgeschöpft werden können“ erläutert dazu Norbert Pasternack,
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Vorstand der Kasse.

Erneut  hat  die  erste  umweltzertifizierte  Krankenkasse
Deutschland im November ihr Audit bestanden und darf weiterhin
mit diesem Titel werben. „Das ist unseren Kunden ganz wichtig“
so  Pasternack,  „sie  honorieren  vor  allem,  dass  wir  die
Verbindung  von  umweltgerechtem  Handeln,  Unterstützung  der
pflanzlichen  Ernährung,  und  das  seit  2013,  sowie  den
alternativmedizinischen  Angeboten  vorantreiben“.

Die  Nachhaltigkeit  manifestiert  sich  auch  bei  den  neuen
Kooperationspartnern. Seit September 2016 ist die Kasse der
neue  Partner  des  Schulprojektes  vom  1.  FSV  Mainz  05.  Im
sogenannten 05er Klassenzimmer investiert die advita derzeit
einen fünfstelligen Betrag zur Förderung der Gesundheit in den
Schulen.

Seit 2016 unterstützt die BKK advita die beiden Unternehmen
Greenpeace Energy eG mit Sitz in Hamburg sowie die UmweltBank
AG in Nürnberg in der Betrieblichen Gesundheitsförderung.

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen



Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich   im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

Pressekontakt

Dr. Gabriele Ackermann

Leiterin Kunden und Marketing

gabriele.ackermann@bkk-advita.de

06731 9474 140

www.bkk-advita.de

BKK  advita  plant  2017  mit
stabilem Beitragssatz von 1,1
%
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Pressemeldung

Schätzerkreis prognostiziert für 2017 einen durchschnittlichen
Zusatzbeitrag  von  1,1  %  in  der  gesetzlichen
Krankenversicherung.
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Alzey, 17.10.2016

Der GKV-Schätzerkreis prognostiziert für das Jahr 2016 und
2017  die  Höhe  der  Einnahmen  und  Ausgaben  unter
Berücksichtigung  der  Versicherten  und  Mitglieder  in  der
gesetzlichen Krankenversicherung (GKV). Die Schätzung für 2017
sieht wie folgt aus:

Einnahmen des Gesundheitsfonds: 214,8 Mrd. Euro
Bundeszuschuss: 14,5 Mrd. Euro
Ausgaben: 229,1 Mrd. Euro

Nach  diesem  Schätzergebnis  ergibt  sich  rechnerisch  keine
Notwendigkeit  den  durchschnittlichen  Zusatzbeitragssatz  zu
verändern. Das Bundesministerium für Gesundheit nimmt nun eine
Auswertung der Schätzergebnisse vor und legt daraufhin den
durchschnittlichen  Zusatzbeitrag  für  2017  fest.  Eine
Veröffentlichung erfolgt bis 01.11.2016 im Bundesanzeiger.

„Die BKK advita zeichnet sich im aktuellen wie auch in den
Vorjahren durch eine solide Finanzlage aus und plant unter
Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen im Jahr 2017 auch
weiterhin den Zusatzbeitrag stabil bei 1,1% zu belassen.“, so
Norbert Pasternack, Vorstand der BKK advita. „Die Planungen
stehen  derzeit  natürlich  noch  unter  dem  Vorbehalt  des
Beschlusses durch den Verwaltungsrat und der Genehmigung durch
die Aufsichtsbehörde.“

Pressekontakt

Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
06731 9474 140
www.bkk-advita.de

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse



Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen
Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

Quelle:

Pressemitteilung des Bundesversicherungsamtes vom 13.10.2016 /
www.bundesversicherungsamt.de/fileadmin/redaktion/Risikostrukt
urausgleich/Schaetzerkreis/20161013_Presseerklaerung_SK.pdf



BKK  advita  informiert  beim
veganen Sommerfest in Berlin
über Zusatzangebot
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Pressemeldung

In der Zeit vom 19. bis zum 20. August ist die BKK advita mit
einem  Informationsstand  beim  größten  veganen  Sommerfest
Europas auf dem Berliner Alexanderplatz vertreten. Die BKK
advita hält seit 2015 ein Zusatzangebot für Versicherte mit
veganem und vegetarischen Lebensstil bereit.

Alzey, 09.08.2016

Vegane  und  vegetarische  Ernährungsweisen  bieten  ein
erhebliches  Potential  zur  Prävention  ernährungsassoziierter
Krankheiten. Aus diesem Grund hat die BKK advita bereits 2014
ein  Gutachten  erstellen  lassen  und  auf  dieser  Basis  eine
Satzungsänderung  angestrebt,  die  eine  Vitamin  B12
Blutuntersuchung  für  ihre  Versicherten  vorsieht.

Zwischenzeitlich  wurde  die  Initiative  der  Kasse  von  den
zuständigen Gerichten zweimal abgelehnt. Im Juli lieferte das
Landessozialgericht  Rheinland-Pfalz  /  Mainz  indes  wertvolle
Hinweise, die nun doch eine Umsetzung ermöglichen.
Damit  nähert  sich  die  Krankenkasse  ihrem  Ziel,  den
Versicherten  mit  veganen  und  vegetarischen  Ernährungsweisen
ein Zusatzangebot zu machen, wonach die zusätzlichen Kosten
für die Durchführung einer Blutuntersuchung für vegetarisch
bzw. vegan ernährende Personen übernommen werden.

Bis es soweit ist, können sich die Versicherten die Kosten für
zusätzliche  Blutuntersuchungen  zur  Feststellung  von
Mangelerscheinungen,  im  Rahmen  der  erfolgreichen  Teilnahme
beim Bonusprogramm, mit bis zu 190,- € erstatten lassen.
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Bei einzelnen kritischen Nährstoffen, beispielsweise Vitamin
B12  kann  es  zu  einer  unbefriedigenden  Versorgung  kommen,
insbesondere  dann,  wenn  die  vegetarische  bzw.  vegane
Lebensmittelauswahl nicht optimal zusammengestellt ist. Zu den
potentiell  kritischen  Nährstoffen  bei  allen  vegetarischen
Ernährungsformen zählen Vitamin B12, Eisen, Zink und Jod sowie
Vitamin B2 bei Veganern. Liegt die Nährstoffzufuhr langfristig
niedriger  als  die  Empfehlungen,  kann  es  zu  verschiedenen
Stufen eines Nährstoffmangels kommen. Hierzu zählen, abhängig
vom  Nährstoff,  metabolische  und  morphologische  Störungen,
körperliche  und  geistige  Befindlichkeitsstörungen,  erhöhtes
Krankheitsrisiko  sowie  klinische  Symptome  bis  hin  zu
irreversiblen  Schädigungen.
Interessenten können sich beim veganen Sommerfest über das
spezifische Leistungsangebot der BKK advita informieren.

Pressekontakt
Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
06731 9474 140
www.bkk-advita.de

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden



die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen
Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

300  Euro  für  die
Hebammenrufbereitschaft
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Alzey, 04.09.2015

Mit Ihrem 21. Satzungsnachtrag hat die bundesweit geöffnete
BKK advita beschlossen, die Leistungen bei Schwangerschaft und
Mutterschaft erneut zu erhöhen.

Neben einer Vielzahl an naturheilkundlichen Zusatzleistungen
stellt die BKK advita erneut für Ihre schwangeren Versicherten
eine erweiterte Leistung zur Verfügung.

In den letzten Wochen der Schwangerschaft werden ab sofort die
Kosten in Höhe von max. 300 € für die Hebammenrufbereitschaft
übernommen. Damit während der Schwangerschaft die Gesundheit
von Mutter und Baby ideal unterstützt wird, werden auch die
Kosten für apothekenpflichtige Arzneimittel mit dem Wirkstoff
Folsäure mit bis zu 30 € je Schwangerschaft erstattet.
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In beiden Fällen reicht es aus die Originalrechnung bei der
BKK advita einzureichen.

Das Gute an der BKK advita: in insgesamt 11 Kundencentern
stehen wir werdenden Müttern persönlich für eine Beratung zur
Verfügung.  Weitere  Informationen  und  Beratung  erhalten  Sie
unter Telefon 06731/9474-150.

Pressekontakt:

BKK advita
Tobias Palm, Markt
tobias.palm@bkk-advita.de
Telefon: 06731/9474-154

Über die BKK advita – die alternative Krankenkasse:
Die  BKK  advita  legt  besonderen  Wert  auf  den  Gedanken  der
Nachhaltigkeit. Daher ergänzt sie schulmedizinische Leistungen
durch  natürliche  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegte
Behandlungsangebote.  Dazu  zählen  alternative  Therapieformen
wie  Homöopathie,  Osteopathie  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde. Langfristig angelegte Präventionsmaßnahmen
wie  der  „bio-fit-bonus“.  Unterstützen  auch  die
Eigenverantwortung  ihrer  Versicherten.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de



BKK  advita  kämpft  für
alternatives  Vorsorgeangebot
für Menschen mit überwiegend
veganer  oder  vegetarischer
Ernährung
geschrieben von BKKadvita | 18. Mai 2017
Rechtsaufsichtsbehörde  lehnt  aus  Sicht  der  Kasse  sinnvolle
Gesundheitsmaßnahme  wiederholt  ab;  BKK  prüft  rechtliche
Schritte.

Alzey, 04.03.2015.

Veganer  und  Vegetarier  haben  zwar  ein  teilweise  deutlich
verringertes  Risiko  für  zahlreiche  chronische,
ernährungsassoziierte  Krankheiten.  Auch  ihre  Versorgung  mit
vielen  Nährstoffen  und  gesundheitsfördernden
Nahrungsinhaltsstoffen  ist  im  Vergleich  zur
Durchschnittsbevölkerung  günstiger  einzustufen.
Bei einzelnen kritischen Nährstoffen kommt es jedoch häufiger
zu einer unbefriedigenden Versorgung. Dies trifft vor allem
dann zu, wenn die vegetarische bzw. vegane Lebensmittelauswahl
nicht  optimal  zusammengestellt  ist.  Zu  den  potentiell
kritischen  Nährstoffen  bei  allen  vegetarischen
Ernährungsformen zählen Vitamin B12, Eisen, Zink und Jod sowie
Vitamin B2 bei Veganern.

Aus Gründen der Vorsorge hält es die BKK advita daher für
sinnvoll und empfehlenswert, die Versorgung von Vegetariern
und  Veganern  mit  den  genannten  kritischen  Nährstoffen
regelmäßig (einmal pro Jahr) anhand von Laboruntersuchungen
(Blut  bzw.  Urin)  zu  überprüfen.  Auf  diese  Weise  können
bestehende  Engpässe  bei  einzelnen  Nährstoffen  frühzeitig
erkannt  und  die  beschriebenen  möglichen  Mangelerscheinungen
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verhindert werden. Wird bei den Versicherten eine suboptimale
Nährstoffversorgung  festgestellt,  empfiehlt  sich  eine
anschließende  Ernährungsberatung  durch  Fachkräfte,  die
speziell  in  vegetarischer  bzw.  veganer  Ernährung  geschult
sind. Dies würde die Optimierung der Lebensmittelauswahl und
deren  Umsetzung  in  die  Praxis  durch  die  Versicherten
erleichtern.

Um dies zu ermöglichen, hat die BKK advita eine entsprechende
Ausweitung  ihres  alternativen  Leistungsangebots  bei  ihrer
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde wiederholt beantragt. Dies
wurde  ebenso  wiederum  abgelehnt,  da  eine  solches
Leistungsangebot  nicht  im  Einklang  mit  den  gesetzlichen
Vorschriften zur Erbringung als Satzungsleistung stehe.

Die Kasse hält die vorgesehene Regelung für rechtskonform und
prüft rechtliche Schritte gegen die Ablehnung.

– Ende –
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Design  und  neue  Features  .
Die  BKK  advita  realisiert
neues Websitekonzept
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
PRESSEMELDUNG
Inspiriert durch den Wunsch nach mehr Klarheit und Emotionen
hat  die  BKK  advita  Ihre  Kommunikationsmittel  vereinfacht.
Medienübergreifende Informationen bieten dem Kunden die Chance
schneller an detaillierte Informationen zu gelangen.

Alzey, 02. März 2015

Zusammen  mit  der  Kölner  Designagentur  nonmodo  und  der
Wiesbadener alpha-team Netmarketing GmbH realisierte die BKK
advita unter www.bkk-advit.de eine für Krankenkassen in der
Menüführung  neue  Art  von  Webauftritt.  Aufgrund  der
vielfältigen Internet-/ und Surfgewohnheiten bietet die neue
Homepage  durch  ein  responsive  Design  u.a.  uneingeschränkte
Erreichbarkeit für Smartphones, Tablets und Co.

„Inspiriert durch den Wunsch nach mehr Klarheit und Emotion,
wollen wir die Attraktivität der BKK advita für noch mehr
Menschen  erlebbar  machen“  sagt  Axel  Kayser,  Leiter  des
Bereichs Markt bei der BKK advita. „Ein wesentliches Ziel war
es auch, dass man einfacher und schneller zu den gewünschten
Detailinformationen gelangen kann“.

Im Hinblick auf die neu gestaltete Homepage hatte die Kasse
bereits  im  Vorfeld  alle  ihre  Printmedien  (Flyer,
Produktinformationen,  etc.)  imagebildend  und  inhaltlich  als
Anregung  für  die  weitergehenden  Themen,  auf  die  man  über
Linktipps, bzw. sogenannte QR-Codes (per Scan) direkt auf die
Detail-Information  unter  www.bkk-advita.de  zugreifen  kann,
ausgelegt.
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Eine  weitere  Erneuerung  ist  die  mögliche  Verlinkung  zu
sozialen Netzwerke/ Wikis und ein BKK advita Blog in dem der
User  fortan  direkte  Informationen  zum  Unternehmen,  des
Vorstands  oder  des  Bereichs  Öffentlichkeitsarbeit  beziehen
kann.  Die  Webseite  stellt  damit  einen  zentralen
Kommunikationspunkt dar, bei dem alle online Informationen der
BKK advita zusammenlaufen.

Die BKK advita legt als gesetzliche Krankenkasse besonderen
Wert  auf  den  Gedanken  der  Nachhaltigkeit.  Sie  ergänzt
schulmedizinische  Leistungen  durch  natürliche  und
ganzheitliche  Behandlungsangebote,  z.B.  der  Homöopathie,
Osteopathie  oder  Leistungen  der  Naturzahnheilkunde.
Präventionsangebote für die Unternehmen und die Versicherten
genießen einen hohen Stellenwert. Für mittlere und kleinere
Unternehmen  schreibt  sie  jährlich  den  alternativen
Gesundheitspreis aus. Die BKK advita betreut ihre Versicherten
in 11 Kundencentern bundesweit. Die Hauptverwaltung der Kasse
befindet sich in Alzey, Rheinland-Pfalz

Zu den Projektpartnern:

Das Leistungsspektrum von nonmodo umfasst Beratung, Konzeption
und  Gestaltung  von  Druckprodukten  bis  hin  zum  passenden
Internetauftritt – mit Fokus auf Nachhaltigkeit.

Mit  einem  eigenen  Content  Management  System  „OpenPagePro“
bietet  alpha-team  Netmarketing  GmbH  seinen  Kunden  die
Möglichkeit  ihren  Webauftritt  selbst  zu  administrieren  und
betreibt darüber hinaus die Serveranlage mit Ökostrom.

Pressekontakt:

BKK advita
Tobias Palm, Markt
Mainzer Str. 5, 55232 Alzey
tobias.palm@bkk-advita.de
Telefon: 06731 / 9474-154



BKK advita
Axel Kayser, Leiter Markt
Mainzer Str. 5, 55232 Alzey
axel.kayser@bkk-advita.de
Telefon: 06731 / 9474-102

Veranstaltung  „Verstehen  –
Umdenken  –  Gestalten.
Nachhaltiges  Wirtschaften  in
der Dienstleistungsbranche“
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
PRESSEMELDUNG

Podiumsdiskussion der BKK advita mit Eveline Lemke, Ministerin
und stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-
Pfalz, Udo Beckmann, Geschäftsführer der e-rp, Alzey und Ulli
Gondorf, Vorstand des Verbandes für Wirtschaft und Umwelt,
Rheinland-Pfalz  und  Norbert  Pasternack,  Vorstand  der  BKK
advita.  Die  Moderation  übernahm  die  Nachhaltigkeitsexpertin
und Wirtschaftspsychologin Dr. Alexandra Hildebrandt.

Alzey, 19. Februar 2015.

Nachhaltiges  Wirtschaften  bedeutet  für  nachhaltig
wirtschaftende Unternehmen und Organisationen, alle Ebenen der
ökonomischen,  ökologischen  und  sozialen  Verantwortung
gleichrangig  zu  berücksichtigen.  Glaubwürdige
Nachhaltigkeitsstrategien  zeichnen  sich  durch  einen
ganzheitlichen  Ansatz  aus,  um  allen  drei  Säulen  der
Nachhaltigkeit  gerecht  zu  werden.  Die  BKK  advita  hat  ihr
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Kerngeschäft als bundesweit agierende Krankenkasse nach ihrem
Umzug ins rheinhessische Alzey im Jahr 2009 auf nachhaltige
Produkte und Dienstleistungen ausgerichtet. Sie fördert eine
gesunde  Lebensweise  ihrer  Versicherten,  deren  persönliches
Gesundheitsmanagement und die Umwelt. „Die vergangenen fünf
Jahre in Alzey, aber auch unsere 140 Jahre alte Geschichte
zeigen, was Nachhaltigkeit ausmacht: Sie ist ein nie endender
Prozess,  der  Arbeit  und  Leben  maßgeblich  beeinflusst  und
verbessert  –  und  sie  ist  unser  Beweggrund,  in  unserem
Engagement und unseren Leistungen nie nachzulassen. Wir sind
sehr stolz darauf, als erste Krankenkasse Deutschlands mit
einer  Umweltzertifizierung  nach  DIN  14001  vom  TÜV  Süd
ausgezeichnet  worden  zu  sein“,  sagte  Norbert  Pasternack,
Vorstand der BKK advita.

Die Veranstaltung fand im Hause der BKK advita in Alzey statt.
Alle  Beteiligten  waren  sich  darin  einig,  dass  vor  dem
Hintergrund  des  demografischen  Wandels  der  Erhalt  der
Gesundheit zunehmend an gesellschaftlicher Bedeutung gewinnt,
und dass die globalen Herausforderungen zur Erkenntnis führen
sollten, dass wir unser Wissen und unsere Fähigkeiten der
natürlichen Begrenzung anpassen und nachhaltig agieren müssen.

„Nachhaltigkeit hat nicht nur eine ethische Dimension, sondern
sie bietet auch unternehmerische Chancen. So haben sich als
„Green  Services“  Geschäftsfelder  im  Dienstleistungsbereich
entwickelt.  In   Rheinland-Pfalz  hat  sich  kürzlich  das
Umwelttechnik-Netzwerk  Ecoliance  aufgestellt.  Das
Wirtschaftsministerium  unterstützt  die  Unternehmen  aus  der
Umwelttechnikbranche,  gemeinsam  auf  den  globalen  Märkten
aufzutreten. Diese Branche wächst mit 16 Prozent am stärksten.
Das zeigt: wirtschaftlicher Erfolg und Umweltschutz passen gut
zusammen“,  betont  Eveline  Lemke,  Wirtschaftsministerin
Ministerin und stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes
Rheinland-Pfalz.  Wenn  Nachhaltigkeit  in  Unternehmen
langfristig   greifen  sollen,  muss  das  Thema  in  allen
Organisationsbereichen verankert sein und durch den Einsatz



von Methoden des Nachhaltigkeitsmanagements operativ umgesetzt
werden. Dazu gehört es, Nachhaltigkeitswirkungen zu messen und
zu  bewerten,  „denn  nur  wer  Verbesserungspotenziale
systematisch erschließt und nutzt, kann Nachhaltigkeit leben“,
betonte  Norbert  Pasternack,  der  auf  eine  Vielzahl  von
Aktivitäten  und  Prozessen  der  BKK  advita  verwies.

Langfristige Kooperationen mit gleichgesinnten Partnern sind
eine  wichtige  Voraussetzung  für  nachhaltiges  Wirtschaften.
Seit 2009 arbeitet die BKK advita mit der e-rp GmbH, einem
regionaler Energieversorger in Rheinhessen und der Nordpfalz,
zusammen. Die Krankenkasse erhält ihren Strom ausschließlich
aus  erneuerbaren  Energien.  „Nachhaltigkeit  ist  unser
Wirtschaftsprinzip.  Das  heißt  konkret,  dass  wir  uns  als
kommunales Unternehmen mit den Menschen dieser Region, für die
wir wie die BKK advita das Beste wollen, verbunden fühlen. Im
Vordergrund steht die langfristige Betreuung, die auch auf der
emotionalen  Ebene  Vertrauen  schafft“,  sagte  Udo  Beckmann,
Geschäftsführer e-rp GmbH.

Dass ein Netzwerk seinen Mitgliedsunternehmen einen konkreten
Nutzen bringen muss und ein passendes Verständnis von Wachstum
und Innovation im Sinne einer Fortschreibung des Beständigen
benötigt wird, betonte Ulli Gondorf, Vorstand des Verbandes
für  Wirtschaft  und  Umwelt,  Rheinland-Pfalz.  Innovationen
verbessern  die  wirtschaftliche  Situation  eines  Unternehmens
und  fördern  die  Wettbewerbsfähigkeit  sowie  nachhaltiges
Wachstum.  Darüber  hinaus  erfordert  eine  langfristige
Wachstumsstrategie  eine  effiziente  und  nachhaltige
Wertschöpfungskette.

Die  Veranstaltung  zeigte,  dass  Nachhaltigkeit  in  der
Gesellschaft und im Gesundheitsmanagement nicht nur bedeutet,
zielgruppenspezifische Voraussetzungen bei der systematischen
Maßnahmengestaltung  zu  schaffen  und  belegbare  Ziele  zu
benennen, sondern auch echten Service zu bieten und einen
achtsamen Umgang mit Mensch und Umwelt zu pflegen.



BKK advita legt als gesetzliche Krankenkasse besonderen Wert
auf  den  Gedanken  der  Nachhaltigkeit.  Sie  ergänzt
schulmedizinische  Leistungen  durch  natürliche  und
ganzheitliche  Behandlungsangebote,  z.B.  der  Homöopathie,
Osteopathie  oder  Leistungen  der  Naturzahnheilkunde.
Präventionsangebote für die Unternehmen und die Versicherten
genießen einen hohen Stellenwert. Für mittlere und kleinere
Unternehmen  schreibt  sie  jährlich  den  alternativen
Gesundheitspreis aus. Die BKK advita hat ihre Hauptverwaltung
in  Alzey,  Rheinland-Pfalz,  und  unterhält  bundesweit
Kundencenter. Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse
nur für die Mitarbeiter von drei Unternehmen (SCHOTT, Carl
Zeiss und KSB). Heute agiert sie als geöffnete Krankenkasse 
bundesweit.  Weitere  Informationen:   HYPERLINK
„http://www.bkk-advita.de“  www.bkk-advita.de


